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Zur Einführung 
 
 
Es gibt einen kurz- und langfristigen Schüleraustausch. Den organisierten lang-
fristigen Schüleraustausch (1/2 - 1 Jahr) gibt es in Deutschland seit 1948. Er fin-
det in der Regel einseitig statt, d.h. es wird im Gegenzug kein Gastschüler auf-
genommen. Die meisten deutschen Schüler verbringen ihr Austauschjahr in den 
USA. 
 
In welchem Alter muss ich sein? 
 

Zwischen 15 und 18 Jahren. Die meisten Schüler verbringen mit 16 bzw. 17 Jah-
ren ein Jahr im Ausland. Schüler, die älter als 18 sind bekommen für die USA 
keine Aufenthaltsgenehmigung. 
 
Was kostet mich 1 Schuljahr im Ausland? 
 

Mit ca. 6.000 EUR reinen Programmkosten für ein USA-Schuljahr an einer Pub-
lic High School muss man rechnen. Dazu kommen etwa 250 US$ Taschengeld 
pro Monat - das sind rund weitere 2.400 EUR. Möglicherweise machst Du noch 
eine Reise, kaufst Dir das eine oder andere – wenn man realistisch ist, sollte man 
um die 12.000 EUR einkalkulieren. 
Für andere Länder betragen die reinen Programmkosten für ein Schuljahr an ei-
ner öffentlichen Schule zwischen 4.000 und 10.000 EUR.  
Grundsätzlich kann man feststellen, dass die Grundpreise der einzelnen Anbieter 
sehr stark variieren und auch sehr vom Gastland abhängen. Außerdem enthalten 
die Angebotspakete oft unterschiedliche Leistungen, so dass ein direkter Preis-
vergleich oft nicht möglich ist. Eine gründliche Recherche und ein sorgfältiger 
Preisvergleich sind mühsam, bleiben einem aber leider nicht erspart.. 
 
Muss ich mich von meiner Schule beurlauben lassen? 
 

Ja. Du brauchst aufgrund der bestehenden Schulpflicht eine Beurlaubung von 
deiner deutschen Schule. Eine solche Genehmigung wird auf Antrag (ein meist 
formloses Schreiben) bei der jeweiligen Schule bzw. Schulbehörde erteilt. Zu 



beachten sind dabei auch die Versetzungsrichtlinien des jeweiligen Bundeslan-
des. 
 
 
 
 
Welche Jahrgangsstufe ist am günstigsten? 
 

Wegen der Altersbeschränkung kommen nur die 11. oder 12. Klasse in Frage.. 
Die Stufe 11 eignet sich besonders gut, da schulisch in Deutschland oft nur wie-
derholt wird und neuer Lernstoff mit ein wenig Fleiß recht schnell nachzuholen 
ist. Außerdem werden  in NRW die Leistungskurse nunmehr erst in der Qualifi-
kationsphase mit der Stufe 12 eingerichtet.  
 
Wie lange ist mein Aufenthalt und wie sind die Voraussetzungen? 
 

Man kann sich für einen ganz- oder halbjährigen Aufenthalt entscheiden. Die 
folgenden Bedingungen gelten für Schüler, die nach einem einjährigen Aus-
landsaufenthalt oder halbjährigen Aufenthalt in 11/2 sofort in die Stufe 12 ver-
setzt werden möchten: 
 

• das der Beurlaubung zugrunde liegende Zeugnis muss einen Notendurch-
schnitt von mindestens 3,0 aufweisen 

• das Zeugnis darf keine nicht ausreichende Leistung aufweisen 
• in den Fächern mit schriftlichen Arbeiten ist höchstens eine ausreichende 

Leistung zugelassen 
 

 
Für einen halbjährigen Auslandsaufenthalt oder für ein Quartal in der 11/1 gel-
ten folgende Bestimmungen: 
 

• im Gastland muss eine allgemeinbildende Schule besucht werden (Sprach-
schulen zählen also nicht) 

• die Unterrichtsversäumnisse müssen nachgearbeitet werden 
• ausreichende Beurteilungsgrundlagen für die Bildung der Kursabschlussno-

ten und der Versetzungsentscheidung müssen vorliegen oder noch erreicht 
werden können 

 
 
Wo kann ich ein Stipendien erhalten? 
 

Es gibt verschiedene Stipendien-Möglichkeiten. Zum einen das Parlamentari-
sche Austauschprogramm (PPP) für ein Schuljahr in den USA. Hierfür ist der 
Bewerbungsschluss schon im September des Vorjahres (bevor du fahren willst). 



Das Programm sieht einen einjährigen Aufenthalt von jungen Deutschen und 
jungen Amerikanern im jeweiligen Gastland vor. Mitglieder des Deutschen 
Bundestages übernehmen in dieser Zeit die Patenschaft für die Jugendlichen. Im 
Rahmen eines Stipendiums werden vom Deutschen Bundestag und dem Kon-
gress der USA die Flug- und sonstigen Reisekosten, die Programmkosten, die 
Versicherungskosten und die Kosten für das Vor- und Nachbereitungsseminar 
übernommen. 
Nicht übernommen werden das Taschengeld und die Fahrkosten zu den Aus-
wahlgesprächen, die möglichst in Wohnortnähe stattfinden. Genauere Informa-
tionen findet ihr unter dem Stichwort PPP auf der Seite 
http://www.bundestag.de/internat  
Zuständig für das PPP in der Bundestagsverwaltung: 
Referat PB 4 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
e-Mail: vorzimmer.pb4@bundestag.de  
 
Die einzelnen Organisationen und Reiseanbieter vergeben selbst auch oft Sti-
pendien oder Teilstipendien - hier musst du dich im Einzelfall nach den Bedin-
gungen erkundigen.  
Rotary- (www.rotary.de) und Lions-Club (www.lions-club.de) vergeben auch 
Stipendien.  
 
Kann ich auch Bafög beantragen? 
 

Für das Schuljahr im Ausland kann unter bestimmten Einkommensvorausset-
zungen auch Auslands-  Schüler- BaföG beantragt werden. Nähere Informatio-
nen erteilt das:  
 
Bundesministerium für Bildung und Forschung  
Hannoversche Str. 30  
10115 Berlin  
Telefon 030-28540-0 
Internet http://www.bafoeg.bmbf.de.  
 
 
Bin ich bereit für den Schüleraustausch? 
 

Kam der Wunsch dazu nur von deinen Eltern oder "weil es gerade IN ist", dann 
lass lieber die Finger davon! Wenn du nicht selbständig, aus eigenem Antrieb 
auf die Idee gekommen bist, wird das Jahr keine Freude für dich. Eine gewisse 
Toleranz und Anpassungsfähigkeit deinerseits ist notwendig, damit dein Jahr für 
dich zum Erfolg wird.  



 
Ist eine chronischen Krankheit oder Diabetes ein Hindernis? 
 

Grundsätzlich nein - du musst nur viele Organisationen "abklopfen", um eine 
Garantie zur Platzierung zu erhalten. Es ist für die Organisation schwieriger, ei-
ne Familie zu finden, deshalb sei nicht enttäuscht, wenn es länger dauert. 
 
Wie stark muss ich mich anpassen? 
 

Ziemlich stark. Du bist Gast in einer fremden Kultur, bei anderen Menschen, die 
ihren eigenen Lebensrhythmus haben. Du musst möglichst schnell die "Regeln" 
verstehen und "zwischen den Zeilen lesen". Wenn du diese Regeln für dich ak-
zeptieren kannst - auch mit ihren vielleicht unangenehmen Seiten - wird dein 
Jahr sicherlich ein Erfolg. 
 
Welche Rolle spielt die Kirche? 
 

In den USA eine enorm große! Sei dir bewusst, dass Kirche und Religion mehr 
meint als nur Gottesdienst und Lieder. Vielmehr ist es eine Art der Freizeitges-
taltung mit Barbecues, Gesprächen, Kaffee und Kuchen. In anderen Ländern ist 
dies je nach Kultur sehr unterschiedlich. 
 
Muss ich mir das Rauchen abgewöhnen? 
 

Wenn du Raucher bist, solltest du das in deiner Bewerbung angeben oder es dir 
abgewöhnen. Alles andere - wie z. B. verheimlichen und dann heimlich rauchen 
- bringt großen Stress und Ärger. Schreibst du in deiner Bewerbung, du bist 
Nichtraucher, vergiss die heimliche Zigarette auf der Toilette oder auf der Ter-
rasse. Es ist peinlich dabei erwischt zu werden und die Gastfamilie fühlt sich 
vielleicht hintergangen.  
 
Wie sicher ist es, dass ich auch einen Platz bekomme? 
 

Plätze bei Gastfamilien sind ein knappes Gut. In der Regel ist die Anzahl der 
Bewerber größer als das Angebot. Deswegen ist es sinnvoll, sich parallel bei 
mehreren Organisationen um einen Platz zu bewerben. 
Die Auswahlverfahren sind dementsprechend streng. Es soll sicher sein, dass der 
Bewerber auch tatsächlich für solch einen Aufenthalt in einem fremden Land 
und einer Gastfamilie geeignet ist. Durch Vorbereitungsseminare, Gruppenin-
terviews und Empfehlungsschreiben deines Lehrers werden diese Auswahlver-
fahren unterstützt.  
 
 



 
 

 
 
 
Der Aufenthalt in einem anderen Land bietet nicht nur eine Verbesserung der 
eigenen Fremdsprachenkenntnisse, sondern auch die Möglichkeit eine fremde 
Kultur und Menschen auf eine sehr spannende und intensive Art und Weise 
kennen zu lernen. Wer den Mut hat, seine vertraute Umgebung, Freunde und die 
Familie für einen langen Zeitraum zu verlassen, wird bestimmt mit gewachse-
nem Selbstvertrauen und größerer Eigenständigkeit belohnt. Durch die vielen 
neuen Erfahrungen lernt man auch etwas über sich selbst und ändert vielleicht 
seine Einstellungen gegenüber einigen Dingen. Natürlich sind die Erfahrungen 
und Erlebnisse der einzelnen Schüler so unterschiedlich, wie ihre Gastländer, die 
Schulen und Internate oder die Gastfamilien. 
 
Gründe für einen Auslandsaufenthalt (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) 
 
• Kennen lernen anderer Kulturen und Lebensweisen 
• Erweiterung des internationalen Horizonts 
• Knüpfen von Kontakten 
• Persönliche Entwicklung 
• Stärkung des Selbstbewusstseins 
• Selbständigkeit 
• Unabhängigkeit von der Familie 
• Flexibilität 
• Erfahrungen sammeln 
• Vertiefung der Sprachkenntnisse 
• Bildung 
• Pluspunkte im Lebenslauf 
• Vorteile im späteren Berufsleben 
• Abwechslung im grauen Alltag 
 
 
Natürlich kann man nicht behaupten, dass ein Auslandsaufenthalt im 11. Schul-
jahr uneingeschränkt nur Vorteile bringt.  
 
Risiken und Nebenwirkungen (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) 
 

• Die Eingewöhnungszeit ist nicht immer einfach 
• Vielleicht musst du dich mit Vorurteilen über Deutsche und Deutschland 

auseinandersetzen 
• Heimweh  
• andersartige Formen der Organisation in der Schule und andere Kleidungssti-

le (Schuluniform) 



• in einer Gastfamilie können Schwierigkeiten bei der Eingliederung in den 
familiären Tagesablauf und im Umgang mit Gastgeschwistern vorkommen 

• wegen der unterschiedlichen Schulsysteme in Deutschland und im Ausland 
kann es bei der Rückkehr nach Deutschland zu Leistungsrückschlägen kom-
men. Vor allem sollte nicht erwartet werden, dass sich z.B. die Englisch oder 
Französischnote auf jeden Fall verbessert 

• der Fächerkanon an der Schule im Ausland kann stark von dem deutschen 
abweichen 

 
 
Eine Bemerkung zum Schluss: In keinem Fall solltest du oder deine Eltern das 
Austauschjahr als "verlorenes Jahr" betrachten, wenn eine Versetzung in die 
Stufe 12 nicht möglich ist. Vielleicht ist es sogar einfacher, dich wieder einzu-
gewöhnen, wenn du nicht sofort wieder schulische Höchstleistungen erbringen 
musst. 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Auszug aus § 4 APO-GOSt (Auslandsaufenthalte) 
 

 (1) Während der Jahrgangsstufen 11 und 12 können Schülerinnen 
und Schüler für einen Auslandsaufenthalt gemäß § 10 ASchO beur-
laubt werden. Nach Rückkehr wird die Schullaufbahn grundsätz-
lich in der Jahrgangsstufe fortgesetzt, in der der Auslandsauf-
enthalt begonnen wurde. Die Jahrgangsstufe 13 kann nicht für 
einen Auslandsaufenthalt unterbrochen werden. 
 
2) Schülerinnen und Schüler, die zu einem einjährigen Auslands-
aufenthalt in der Jahrgangsstufe 11 oder einem halbjährigen 
Auslandsaufenthalt in der Jahrgangsstufe 11/II beurlaubt sind, 
können ihre Schullaufbahn ohne Versetzungsentscheidung in der 
Jahrgangsstufe 12 fortsetzen, wenn aufgrund ihres Leistungs-
standes zu erwarten ist, dass sie erfolgreich in der Jahrgangs-
stufe 12 mitarbeiten können. 
 
(3) Ausländische Leistungsnachweise können bei der Berechnung 
der Gesamtqualifikation nicht übernommen werden. 
ERLÄUTERUNGEN: 
 
• Für den Auslandsaufenthalt kommen grundsätzlich nur die 

Jahrgangsstufen 11 und 12 in Betracht. - Grundsätzlich soll 
die Schullaufbahn dort fortgesetzt werden, wo sie vor dem 
Auslandsaufenthalt endete, das heißt nach Weggang am Ende 
der 10 in der Jahrgangsstufe 11, nach Weggang am Ende der 
Jahrgangsstufe 11 in Jahrgangsstufe 12, nach Weggang am Ende 
der Jahrgangsstufe 12 zu Beginn der Jahrgangsstufe 13. Halb-
jahre der Qualifikationsphase dürfen nicht unterbrochen wer-
den. Alle Bedingungen der Qualifikationsphase müssen erfüllt 
werden („Springen" in 12 möglich). 

 
• Die Schullaufbahn kann mit Beginn der Jahrgangsstufe 12 

fortgesetzt werden, wenn vor dem Antrag auf Beurlaubung bei 
Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums auf dem Zeugnis der 
Klasse 10/I oder 10/II im Durchschnitt mindestens befriedi-
gende, keine nicht ausreichenden und in den Fächern mit 
schriftlichen Arbeiten höchstens eine ausreichende Leistung 
ausgewiesen sind. 

 
• Über die durchgehende Teilnahme am Unterricht an einer aus-

ländischen Schule ist der Nachweis zu erbringen. 
 
• Schülerinnen und Schüler, die zur Teilnahme an einem Aus-

landsaufenthalt beurlaubt werden, können nicht gleichzeitig 
vorversetzt werden. 

 
 



• Schülerinnen und Schülern, die ohne Versetzungsentscheid in 
die Jahrgangsstufe 12 eingetreten sind, wird die Dauer des 
Auslandsaufenthaltes bzw. der Beurlaubung auf die Verweil-
dauer angerechnet (höchstens 4 Jahre einschließlich Aus-
landsaufenthalt). 

 
 
 
 
 
 
 



 
   
 
 
 
 
 
American Institute for Foreign Study (Deutschland) GmbH (ehemals GIJK) 
Vermittlungsländer: Australien, Brasilien, England, Frankreich, Irland, Spanien, Süd-
afrika, USA 
Gründungsjahr: 1983 
Adresse: 
Baunscheidtstr. 11,   53113 Bonn 
Telefon: 0800/365 69 44 Fax: 0228/957 30 10 
E-Mail: info@aifs.de 
 
Carl Duisberg Centren gemeinnützige GmbH 
Gründungsjahr: 1962 
Ansprechpartner: Martin Richard 
Vermittlungsländer: Australien, Kanada, Neuseeland, USA 
Adresse: 
Hansaring 49-51, 50670 Köln 
Telefon: 0221-1626-248 Fax: 0221-1626-256 
E-Mail: highschool@cdc.de  
 
Dr. Frank Sprachen & Reisen GmbH 
Ansprechpartner: Christian Prelle, Sabrina Kirchner 
Vermittlungsländer: Australien, Chile, Frankreich, Japan, Kanada, Neuseeland, 
Schweiz, USA 
Gründungsjahr: 1978 
Adresse: 
Kleiner Markt 11, 64646 Heppenheim 
Telefon: 06252/9332-0 Fax: 06252/9332-60 
E-Mail: info@dfsr.de 
 
EF High School Year 
Ansprechpartnerin: Juliane Schäfer 
Vermittlungsländer: Australien, Frankreich, Großbritannien, Kanada, Neuseeland, 
USA 
Gründungsjahr: 1979 
Adresse: 
Markgrafenstr. 58, 10117 Berlin 
Telefon: 01802/444472 (zum Ortstarif) Fax: 030/20347301 
E-Mail: hsy.berlin@ef.com 



 
ICXchange-Deutschland e.V. 
Vermittlungsländer: Australien, Ecuador, England, Frankreich, Irland, Kanada. USA 
Gründungsjahr: 1974 
Adresse: 
Bahnhofstr. 16-18, 26122 Oldenburg 
Telefon: 0441/92398-0 Fax: 0441/92398-99 
E-Mail: icx@icxchange.de 
 
kultur life 
Ansprechpartnerin: Irmtraut Martens 
Vermittlungsländer: Australien, Großbritannien, Frankreich, Kanada, Neuseeland, 
Japan, Mexiko, Spanien, USA 
Gründungsjahr: 1995 
Adresse: 
Exerzierplatz 9, 24103 Kiel 
Telefon: 0431/88814-10 Fax: 0431/88814-19 
E-Mail: martin.elbeshausen@kultur-life.de 
 
Shrewsbury Education Service - United Studies 
Ansprechpartner: Alan Fox 
Vermittlungsland: England 
Gründungsjahr: 1997 
Adresse: 
3 Granville Street, SY 3 8NE Shrewsbury,  England 
Telefon: 00 44 1743 369958 Fax: 00 44 1743 369958 
E-Mail: alanfox@shrewsburyeducationservice.co.uk 
 
STEP IN e.V. 
Student Travel & Education Programmes International  
Vermittlungsländer: Australien, Frankreich, Großbritannien, Kanada, Neuseeland, 
Spanien, Südafrika, USA 
Gründungsjahr: 1997 
Adresse: 
Beethovenallee 21,  53173 Bonn 
Tel.: 0228/314030  Fax: 0228/314090 
E-Mail: info@step-in.de  
Details  
 
  
Gefunden auf highschool-box.de 
 
  



Advised Studies - Sprachreisen GmbH Germany (Advised Studies)  
  Telefon ++49-231-424288  Fax ++49-231-4114 51 
  E-Mail   

Internet www.advised-studies.de 
Büro Köln: 
Anne Falk-Stute 
Pallenbergstraße 9,  50737 Köln 
Tel.: (0221) 7 40 61 97 Fax: (0221) 7 40 61 97 

  
AFS - Interkulturelle Begegnungen e.V. (AFS-Deutschland)  
  Telefon ++49-40-399222-0  Fax ++49-40-399222-99 
  E-Mail  info@afs.de  

Internet www.afs.de 
  
Aspect - Internationale Sprachschule GmbH (Aspect)  
  Kaiser-Friedrich-Ring 49, 65185 Wiesbaden  

Telefon ++49-611-89085-60  Fax ++49-611-89085-85 
  E-Mail: christina.bauer@aspectworld.com  

Internet www.aspect-deutschland.de 
  
Assist Inc. - American Secondary School for International Students (Assist)  
  Telefon ++49-211-95596-38  Fax ++49-211-95597-89 
  E-Mail : assist@assist-online.net  

Internet www.assist-online.net 
  
AYUSA International e.V. (AYUSA)  
  Telefon ++49-30-843939-0  Fax ++49-30-843939-39 
  E-Mail  info@ayusa.de  

Internet www.ayusa.de 
  
Camps GmbH - Gesellschaft für Ferien- und Ausbildungsprogramme (Camps)  
  Daimlerstraße 17, 25337 Elmshorn  

Telefon ++49-4121-4729-90  Fax ++49-4121-4729-97 
  E-Mail  info@camps.de  

Internet www.camps.de 
  
Carl Duisberg Centren - Gemeinnützige Gesellschaft mbH (CDC)  
  Abt. High School Year  

Hansaring 49-51, D-50670 Köln  
Telefon ++49-221-16262-41  Fax ++49-221-16262-56 

  E-Mail  highschool@cdc.de 
 Internet www.cdc.de 
  
CIEE- Council of International Educational Education (CIEE)  

Telefon ++49-30-28 48 59-0  Fax ++49-30-280961-80 
  E-Mail  highschool@councilexchanges.de  

Internet www.councilexchanges.de 
  



 
Discover America Schüleraustauschbetreuung (DASB)  
  Pappelweg 1, 89275 Oberelchingen       

Telefon ++49-7308 2003  Fax ++49-7308 6056 
  E-Mail  post@dasb.de  

Internet www.dasb.de 
  
Dr. Frank Sprachen und Reisen GmbH (DFSR)  
  Kleiner Markt 11, 64646 Heppenheim an der Bergstraße  

Telefon ++49-6252-9332-10  Fax ++49-6252-9332-60 
  E-Mail  info@dfsr.de 

Internet www.dfsr.de 
  
educational consulting & student exchange GmbH (ec.se)  

Adenauerallee 12-14, 53113 Bonn 
Telefon ++49-228-976 26 10 Fax ++49-228-976 26 12 

  E-Mail  info@highschoolberater.de  
Internet www.highschoolberater.de 

  
EEI - Educational Exchange International e.V. (EEI)  
  Sedanstraße 31-33,  50668 Köln 
  Telefon ++49-221-73919-58  Fax ++49-221-73919-19 
  E-Mail  info@eei.de  

Internet www.eei.de 
  
EF Education (Deutschland) GmbH (EF)  

Markgrafenstr. 58, 10117 Berlin  
Telefon ++49-30-203473-00  Fax ++49-30-203473-01 

  E-Mail  highschoolyear.de@ef.com  
Internet www.ef.com 

  
EUROVACANCES - Youth Exchange GmbH (EUROVACANCES)  
  Rothenbaumchaussee 5, 20148 Hamburg  

Telefon ++49-40-4470700  Fax ++49-40-446696 
  E-Mail  eurovacances@eurovacances.de  

Internet www.eurovacances.de 
  
Experiment e.V. (Experiment)  

Living together - Learning together  
Friesdorfer Str. 194a, 53175 Bonn  
Telefon ++49-228-95722-15  Fax ++49-228-358282 

  E-Mail  info@experiment-ev.de  
Internet www.experiment-ev.de 

   
GLS Sprachenzentrum (GLS)  
  Kolonnenstrasse 26, 10829 Berlin  

Telefon ++49-30-818 280-0  Fax ++49-30-78741-91 
  E-Mail  highschool@gls-berlin.com  

Internet www.gls-berlin.com 
  



 
ICXchange-Deutschland e.V. (ICX)  
  Bahnhofstraße 16-18, 26122 Oldenburg  

Telefon ++49-441-92398-0  Fax ++49-441-92398-99 
  E-Mail  icx@icxchange.de  

Internet www.icxchange.de 
  
Munich Academic Program (MAP)  
  Türkenstraße 104, 80799 München 

Telefon ++49-89-357379-77  Fax ++49-89-357379-78 
  E-Mail  highschool@map-sprachreisen.com  

Internet www.map-sprachreisen.com 
  
STEP IN - School Programmes GmbH (STEP IN)  

Beethovenallee 21, 53173 Bonn  
Telefon ++49-228-95695-0  Fax ++49-228-95695-99 

  E-Mail  info@step-in.de  
Internet www.step-in.de 

  
TeenAge STudent Exchange, Wistaedt GbR (TASTE)  

Kurt-Schumacher-Str. 32, 30159 Hannover 
  Telefon ++49-511-3299-77 /-88 Fax ++49-511-3295-15 
  E-Mail  t@stenet.de  

Internet www.tastenet.de 
  
TREFF - International Exchange e.V. (TREFF)  
  Negelerstr. 25, 72764 Reutlingen 

Telefon ++49-7121-240-747  Fax ++49-7121-240-410 
  E-Mail  info@treff-sprachreisen.de 
 Internet www.treff-sprachreisen.de 
  
Deutsches Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU-Deutschland)  
  Telefon +49-40-227002-0 Fax +49-40-227002-27 
  E-Mail  info@yfu.de  

Internet www.yfu.de 
 
 
Gefunden auf www.ausgetauscht.de 
 


